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Um das Verhalten von Kommunikationsprotokollen in verteilten Systemen zu erforschen, ist die Simulation solcher Protokolle sehr wichtig. OMNeT++ ist eine Simulationsumgebung, welche die Generierung komplexer Modelle aus grundlegenden Einheiten gut unterstützt. So können ganze Netze in ihrer Funktionalität und ihrem Zeitverhalten untersucht werden.

Für das Streaming von Multimedia-Daten in Echtzeit hat sich das Real-Time Streaming Protocol (RTSP) als wichtiger Internet-Standard etabliert. Es wird eingesetzt, um solche Streaming-Sitzungen aufzusetzen und zu steuern.

In einem Projekt wird zurzeit eine Proxy-Architektur entworfen, die Streaming-Anwendungen in kooperativen Umgebungen ermöglichen soll. Für Simulationen dieser Architektur wird als Basismodell ein RTSP-Simulationsmodell benötigt. Dieses soll auch als Ausgangspunkt für mögliche Erweiterungen von RTSP dienen.

Aufgabenstellung

Folgende Teilaufgaben lassen sich für die Erstellung eines Simulationsmodells für RTSP mit OMNeT++ unterscheiden:
1. Entwurf der grundlegenden Module für RTSP-Client und RTSP-Server und Implementierung dieser. Dabei soll auf eine bereits implementierte Socket-Schnittstelle zurückgegriffen werden. Es sollten dabei Vorkehrungen für eine Übertragung der Signalisierungsmethoden mit TCP und UDP getroffen werden.

2. Einbettung bzw. Verknüpfung mit einem bereits vorhandenen Modell für das Real-Time Transport Protocol (RTP) zur Übertragung von Echtzeitdaten. Hier ist zu untersuchen, welche Mechanismen zur Kommunikation mit Teilen des RTP-Modells entworfen und implementiert werden müssen.

Die Implementierung ist durch geeignete Testfälle, d.h. Netze mit mehreren Clients und Servern mit Datenübertragung per Unicast, zu untersuchen. Für die Testfälle genügt es, die RTSP-Methoden mit UDP zu übertragen.
Laufzeit:
3 Monate
Die Hinweise zur Durchführung von Studien- und Diplomarbeiten am IBR sind zu beachten (siehe  http://www.ibr.cs.tu-bs.de/lehre/arbeiten-howto/)
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